
ERDEN:LEBEN  
Aktionsräume für Wandel

Im Dialog mit der Natur -  
Workshops und Gespräche
14. – 15. Juni 2025 | Waldschule Kassel

Ein Projekt der BNE – Initiative Kassel 
Bildung für nachhaltige Entwicklung

14. Juni 2025, 11.00 – ca. 20.00 Uhr 
und 15. Juni, 10.00 – ca. 16.30 Uhr   

Ort: Nußallee 3, 34131 Kassel 
Zufahrt: über Tulpenallee oder Linie 8, Haltestelle Prinzenquelle

Kosten: 50,- Euro (Barzahlung) – Material incl. 
Selbstverpflegung/Mitbringbuffet

Information und Anmeldung: 
E-Mail: mensch.natur@posteo.de

„Die Natur liebt es, sich zu verbergen.“
       Heraklit (500 v. Chr.)

Das Verhältnis von Mensch und Natur wandelt sich. Wie können 
wir unsere naturzerstörende Lebensform beenden? Wie finden 
wir eine neue Beziehung zu unserer natürlichen Mitwelt? Was ist  
Natur? Wir leben in einer Zeit der Transformation, für die Bewah-
rung der Erde ist ein Umdenken notwendig.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind eingeladen, den Kon-
takt mit der Natur zu suchen. Die Workshops geben Zeit zum In-
nehalten; wir möchten Wege zeigen, eine neue Verbundenheit zu 
fühlen, aber auch Natur neu zu denken. Dabei kann die künstleri-
sche Freiheit uns für die Natur sensibilisieren, Naturmeditationen 
und ästhetische Praxis ergänzen sich. Ästhetik kommt von dem 
griechischen Wort aisthesis und bedeutet „sinnliche Wahrneh-
mung“. Die Praxis des kreativen Spielens ermöglicht neue Erfah-
rungen, im ästhetischen Resonanzraum können wir uns einfühlen 
und lernen zu hören, wenn die Natur spricht.

Wir wollen in Workshops und Arbeitskreisen Räume öffnen für 
einen Perspektivenwechsel, indem wir unser Fühlen, Denken und 
Handeln erweitern und ganzheitlich verbinden. Im Dialog finden 
wir ein Miteinander für einen Bewusstseinswandel, bei dem die 
ethische Verantwortung für Mensch und Erde im Zentrum stehen 
soll. Sinnlich-körperliche Naturerfahrungen, Wahrnehmungs- und 
Gestaltungsübungen werden ergänzt und begleitet durch philo-
sophische Gespräche und Wissensvermittlung. Wir üben uns im 
holistischen Denken.



PROGRAMM SAMSTAG, 14.06.
von 11.00 – ca. 20.00 Uhr
Begrüßung: 11.00 Uhr

Stille spüren
Wald mit allen Sinnen spüren, loslassen, Eins werden mit dem, 
was Dich umgibt, den Wald als lebendigen Heil- und Kraftort und 
spirituellen Raum erfahren, Stille, atmen, sein… 
Leitung: Dagmar Lentzkow, Pädagogin, Waldbademeisterin (IHK)

 

Die Erd-Charta -  
ein Wertekompass für eine zukunftsfähige Welt
Wir tauchen mit Hilfe interaktiver Methoden in die Entstehung 
und Inhalte dieser inspirierenden Vision ethischer Prinzipien ein.
Leitung: Maria Kunde, Freiberufliche Referentin für Nachhaltigkeit

Natur neu denken - Naturphilosophische Gespräche
Zum Abschluss werden die Erfahrungen dieses Wochenendes 
im philosophischen Gespräch gemeinsam betrachtet. So können 
sich Wahrnehmen, Fühlen und Denken ganzheitlich verbinden.
Leitung: Michael Evers

Abschlußrunde: 16.00 – 16.30 Uhr  
Moderation: Dagmar Lezuo, Landschaftsarchitektin, Naturcoach

PROGRAMM SONNTAG, 15.06.
von 10.00 – ca. 16.30 Uhr

WORKSHOPS                                                                                                     
WaldTänzerInnen - Natur Sein 
Unwissend forschen mit kindlicher Neugier und allen Sinnen, in 
Bewegung und in Stille, erfahren wir Verbindung zu uns, zu  
anderen, zum Wald, werden zum Baum und erleben uns im Ein-
klang des Waldes.                               
Leitung: Claudia Dara Fisseler, Tanz-& Bewegungspädagogin, Innenar-
chitektin und Baubiologin  

 

Naturbetrachtungen mit dem Zeichenstift
Die künstlerische Freiheit kann uns für die Natur sensibilisieren. 
Spielerisch, kreativ, ohne zeichnerische Vorkenntnisse, können 
wir mit Gesehenem und Gefundenem eine Beziehung herstellen.
Leitung: Michael Evers, Bildender Künstler, Philosoph

...und horcht und spricht hinaus
Wie hängen Vorstellungen von Sprache und Menschsein zusam-
men und was passiert, wenn wir Tiere plötzlich sprechen hören?  
Eine philosophische, künstlerische und naturwissenschaftliche 
Annäherung an Sprache und Stimme.
Leitung: Tanja Böhme, Bildende Künstlerin, Naturwissenschaftlerin

Ausklang am Feuer: 18.30 Uhr


